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Nichtamtliche Mitteilungen der Stadt Drebkau

An Vereine, Verbände, Institutionen, Kirchen, Kitas, Schulen…!
Die nächste Ausgabe des Drebkauer Heimatblattes erscheint am Samstag, 16.10.2010

Redaktionsschluss ist am
Freitag, 08.10.2010, 11.30 Uhr
Bitte den Redaktionsschluss unbedingt einhalten! 

Es werden keine Artikel mehr berücksichtigt, 
die nach dem angegebenen Redaktionsschluss eingehen. 

Diese werden auch nur wenn angezeigt, 
für die nächste Ausgabe des Drebkauer Heimatblattes zurückgestellt!!!

Ihre Texte reichen Sie bitte entsprechend der Richtlinie zur Veröffentlichung von Artikeln im Drebkauer Heimatblatt in der
Stadtverwaltung Drebkau, Redaktion Drebkauer Heimatblatt, Spremberger Straße 61, 03116 Drebkau ein.

Telefon-Nr. 035602/562-28 oder 035602/562-15 • Telefax-Nr. 035602/562-60
e-mail: laurisch@drebkau.de / loewa@drebkau.de

Eine Nachfrage zu den einzelnen Artikeln oder ein Bestätigung des Posteinganges per E-Mail durch die Mitarbeiterinnen der
Verwaltung erfolgt nicht, bei Bedarf bitten wir die Textverfasser mit uns Kontakt aufzunehmen.

_________________________________________________________________________________________________________________

Präsentieren Sie ihre Einrichtung, ihren Verein oder ihre gemeinnützige Organisation!
Nähere Informationen erhalten Sie in der Stadtverwaltung Drebkau, Tel. 035602 562-28
______________________________________________________________________________________________________________

Dringend Verteiler für Domsdorf und Laubst gesucht!
Interessenten melden sich bitte bei der Druckerei Greschow, 

Tel. 035751/ 28158!
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Veranstaltungs-Tipps  -  Oktober 2010
02.10.2010 14.00 Uhr Dart-Turnier „Alte Garage Nr. 55“ OT Drebkau
09.10.2010 15.00 Uhr „Mensch-ärgere-Dich nicht“ Alte Garage Nr. 55 – OT Drebkau
09.10.2010 Oktoberfest OT Siewisch
16.10.2010 10.00 Uhr Preis-Skat „Alte Garage Nr. 55“ OT Drebkau
16.10.2010 10.00 Uh Einladungs-Tischtennisturnier in der neuen Sporthalle OT Drebkau
17.10.2010 14.00 Uhr Schüler- und Jugendangeln Restloch Casel, AV OG Jehserig 52e.V.
30.10. 2010 19.30 Uhr Halloween OT Siewisch 
30.10.2010 19.00 Uhr Herbstfeuer OT Laubst

Verkehrsteilnehmerschulungen
28.10.2010 18.30 Uhr Bürgerhaus Kausche (Herr Höntsch/Herr Herrmann)
12.11.2010 19.00 Uhr Steinitz – Schloss (Herr Höntsch/Herr Herrmann)

Weitere Informationen erhalten Sie in der Stadtverwaltung Drebkau, unter Tel.:035602/562-15 sowie unter www.drebkau.de .
Der Veranstaltungskalender enthält nur Termine, die bis zum angekündigten Abgabeschluss des Heimatblattes gemeldet
wurden.

Die Stadtbibliothek Drebkau informiert!
Liebe Leser,

die Bibliothek bleibt vom 05.10.2010 bis 11.10.2010 geschlossen.

Ingelore Böhm, Mitarbeiterin Bibliothek

Nichtamtliche Mitteilungen der Freiwilligen Feuerwehr Stadt Drebkau

Dienst- und Ausbildungstermine der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Drebkau
01.10.10 18.00 Uhr Weiterbildung CSA
07.10.10 19.00 Uhr Dienstberatung Ortswehrführer

Ausbildungs- und Versammlungstermine der Ortswehren
01.10.10 19.00 Uhr Ausbildung Ortswehr Drebkau/Kausche
07.10.10 17.00 Uhr Jugend Ausbildung Ortswehr Drebkau/Kausche
11.-23.10.10 - Ferien Jugend Ortswehr Drebkau/Kausche
15.10.10 19.00 Uhr Ausbildung Ortswehr  Drebkau/Kausche
29.10.10 19.00 Uhr Ausbildung Ortswehr Drebkau/Kausche

15.10.10 20.00 Uhr Männer Ausbildung Ortswehr Schorbus
25.10.10 17.00 Uhr Jugend Ausbildung Ortswehr Schorbus

Aufruf des Fördervereins - Ideenwettbewerb zur
Schulhofgestaltung Zum Schuljahresbeginn wurden alle
Schüler der Schule aufgerufen, Ideen für eine neue Schul-
hofgestaltung zu finden. Und viele tolle Einfälle wurden zu
Papier gebracht. In der vergangenen Woche war es dann so
weit. Die Jury hat folgende Preisträger ermittelt: Lina Unger,
Celina Oder, Sabrina Buchholz, Anna Köhne, Florentine
Berndt, Lara Piske, Janin Klose, Niclas Vater, Loris Kergel -
Sie alle konnten sich über eine Tageskarte im Freizeitbad
„Lagune“ in Cottbus freuen. Im kommenden Frühjahr wird mit
der Umgestaltung des Projektes begonnen.

Vielen Dank
…für die großzügige Lernmöglichkeit durch die Smart-Boarts,
den Laptops und  dessen Zubehör bedanken wir uns beim
Förderverein. Wir können mit diesen technischen Geräten
unser Wissen erweitern und viele spannende Erlebnisse im
Unterrichtsrahmen durchführen.
Die Laptops und Smart-Boarts dienen zur Nutzung für das 

Internet und die Durchführung mehrerer Schreibprogramme.
Im Namen der Schülerinnen und Schüler der Klassenstufe fünf
und sechs, den Lehrern und den Eltern bedanken wir uns
beim Förderverein.

Sophie Junghans und Carolin Rädel
Grundschule Leuthen

GGrruunnddsscchhuullee  LLeeuutthheenn

Kinder- und Schulnachrichten
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Schneller als wir gedacht, arbeiteten Heinzelmännchen über
Nacht, aus unserem alten verwitterten Haus, kam ein wunder-
schönes neues raus. Die Kinder und Erzieher aus der Kita
Zwergenhaus bedanken sich sehr und freuen sich beim
Klettern und Spielen immer mehr.
Schön das es so fleißige Heinzelmännchen wie Angela Krohn 
und Jörg Mainz mit ihrem Sohn Enno von der Tischlerei Krohn
aus Casel gibt. Wir haben uns komplett in das Häuschen ver-
liebt. Nochmals ein riesiges Dankeschön an Euch.

Hurra, hurra ein wunderschöner neuer Gruppenraum in der
Kita Zwergenhaus in Greifenhain ist endlich da. 
Am 20.09.2010 konnten wir Kinder unseren genialen großen

Gruppenraum einräumen und mit viel Leben erfüllen. 
Einige von uns haben sich in die Kuschelecke verliebt, ande-
re spielen lieber in der Bau- oder Puppenecke. Eine vielseitig
eingerichtete Spiel-, Bastel-, Mal- oder Musikecke lässt keine
Wünsche  offen. Wir Kinder und Erzieher unserer Kita möch-
ten uns sehr herzlich bei unserer Stadtverwaltung Drebkau für
die Unterstützung und die Genehmigung der baulichen
Maßnahmen bedanken. So wurde durch die Firma Noack,
ihrem Mitarbeiter Herr Nickerl bewiesen, aus „Alt“ wird „Neu“.
Ein riesengroßes Dankeschön an alle, die einen Anteil an diese
Verwandlung haben, liegt uns am Herzen.

Das Team der Kita Zwergenhaus

SScchhiieebbeellll--GGrruunnddsscchhuullee  DDrreebbkkaauu
Herzlichen Glückwunsch Anni!
Beim Wettbewerb „Bester Radfahrer“ am 26. Juni 2010 quali-
fizierte sich Anni Gurb durch sehr gutes theoretisches Wissen
und herausragende Leistungen beim Geschicklichkeits-
parcour für den Landesausscheid. Dieser fand am Sonn-
abend, dem 18. September 2010 in Potsdam statt. 
85 Mädchen und Jungen aus dem Land Brandenburg nahmen
daran teil. Wir bedanken uns bei Frau Jannack und dem
Verkehrsverein Welzow e.V. für die theoretische und prakti-
sche Vorbereitung unserer Anni auf diesen Wettbewerb. 

Richter
Schulleiterin

Kunstunterricht einmal ganz anders
Werke der klassischen Moderne aus dem Kunstmuseum
Krefeld machten Station im Kunstmuseum Dieselkraftwerk
Cottbus. Werke von Monet bis Ives Klein werden dort interes-
sierten Besuchern gezeigt. Wir haben die Möglichkeit genutzt
und eine interessante Führung durch die „Farbwelten“ erlebt.
Aber das war noch lange nicht alles an diesem „Kunsttag“.

Kreative Ideen waren schon beim Gestalten einer persönli-
chen Eintrittskarte gefragt, die mit Hilfe eines dreidimensiona-
len Spieles gestaltet wurden. An drei ausgewählten Werken
lernten wir, wie große Künstler ihre Gedanken und
Vorstellungen mit Farben und Formen umsetzen. Besonders
viel Spaß hatten wir alle im Workshop, wo wir als kleine
Künstler zu dem Motto „Punkt, Punkt, Fläche, Strich“ eigene
Farbarbeiten entstehen lassen konnten. Diese werden nun
von uns im Kunstunterricht fertig gestellt und als Ausstellung
im Schulhaus gezeigt. Wir nutzten den Projekttag auch noch
um gemeinsam in der Cottbuser Innenstadt Sehenswertes
kennenzulernen und bei herrlichem Wetter auf dem Altmarkt
mit Eis und Leckereien den Tag toll ausklingen zu lassen. Ein
besonderes Dankeschön bekommt auch Frau Baumert, die
eine nette und hilfreiche Begleitung für uns war. 
Es hat allen so gut gefallen, dass wir uns weitere Erlebnisse
schon jetzt freuen. 

Klasse 6 und
Klassenlehrerin Frau Handt

Kita „Zwergenhaus“
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KKiittaa  „„SSoonnnneennsscchheeiinn““
Nachlese zu den Sommerferien

Die schöne Ferienzeit ist vorbei und der Ernst des Schulalltags
hat uns wieder. Trotzdem erinnern wir uns gern an tolle
Sommertage mit Schwimmen in Welzow oder den Ausflug in
den Tierpark Cottbus. Im Kino Spremberg lief für uns ein super
Film, es war ein tolles Erlebnis, mal wieder etwas auf der gro-
ßen Leinwand zu sehen. Dies wäre natürlich nicht möglich
gewesen ohne den netten Busfahrer, Herr Petsch und der
Firma Weller, die uns dorthin gefahren haben. Ein großes
Dankeschön. 
Aber nicht nur in der Ferne gab es schöne Dinge zu erleben,
auch Drebkau hatte einiges zu bieten. So gab es das schon
traditionelle „Cafe del la Horta“, wo wir die Kinder des Hortes
bewirteten oder unser Mittagessen selbst kochten. 
„Nagelnetti“ kam zu uns und jeder hatte anschließend ein
cooles Body-Tatoo, danke für ihre Geduld und Mühe. 
“Sport frei“ hieß es auch in diesem Jahr wieder und Herr
Böhm unterstützte uns dabei. Sportlich ging es auch im
Fitnessstudio „Pure Gesundheit“ zu, Frau Libor zeigte uns
einige tolle Übungen. „Gut Holz“ war das Thema eines Tages
und mit Herrn Böhm sen. hat es uns viel Spaß gemacht, alle
waren mit Begeisterung dabei. Ein großes Dankeschön für
seine Geduld und das wir immer wieder zum Kegeln kommen
dürfen.
Ein spannender Tag war der Besuch im Sägewerk Drebkau,
wo wir interessante Sachen zur Holzherstellung gelernt haben.
Ein offenes Ohr für unsere vielen Fragen hatte Herr Wilk ein
großes Dankeschön dafür.  

Wir danken allen, die uns bei unserer Feriengestaltung
unterstützt und uns so tolle Ferien beschert haben.
Die Hortkinder der Kita „Sonnenschein“

Ein feierlicher Anlass

Am 01.09.10 wurde in der Kita „Sonnenschein“ kräftig gefei-
ert. Eingeladen zum fröhlichen Fest waren die Sponsoren und
Helfer, die das Projekt „Natur- und Lehrpfad“ möglich mach-
ten. Natürlich waren unsere Eltern auch eingeladen.  
Mit einem kleinen Programm unterstützte die Vorschulgruppe
die musikalische Umrahmung der Disko Wiesner. Sie meister-
te ihren ersten Auftritt trotz Lampenfieber prima. Frau Heinig
dankte allen Sponsoren und hielt eine kleine Ansprache.
Anschließend wurde der „Natur- und Lehrpfad“ feierlich mit
dem Zerschneiden des roten Bandes eröffnet. 
Alle Gäste konnten die ersten 250 m des Pfades begehen und
die Sponsorentafel bestaunen. Der Pfad verbindet die Kita

„Sonnenschein“ mit der Schiebell-Grundschule Drebkau. So
können die Kinder der Kita den kurzen Weg nutzen, um ohne
Verkehrsgefahren zur Schule und zurück zu gelangen. Aber
auch als Weg zum Sport in der Schule oder als Spazier- und
Erkundungsweg, denn dort gibt es immer etwas zu entdek-
ken, wird der Pfad gern genutzt. 
Danach feierten wir trotz Regen mit Musik, Tanz und leckeren
Häppchen von der Gaststätte Klaus Hartnick aus Siewisch
und Kaffee ein tolles Fest. Großer Andrang herrschte beim
Gesichterschminken. Dank der tollen Unterstützung von Frau
Pflaum, Frau Eschenhorn, Frau Schlodder und Frau Puder von
SOS Kinderdorf e. V., Jugend- und Familientreff „Roseneck“
verlief alles reibungslos. Unsere Kinder wurden in wilde
Gesellen, hungrige Löwen oder zarte Schmetterlinge verwan-
delt. 
Ein großes Dankeschön an das Haus Roseneck, die uns
bei jedem Fest tatkräftig unterstützen und dies auch
immer gern von den Kindern angenommen wird. 
Danke auch den Sponsoren, die trotz Regen zu uns gefun-
den und mit uns gefeiert haben. Bedanken möchten wir
uns bei der Disko Wiesner, die uns mit toller Musik einge-
heizt hat. Danke an alle Sponsoren und wir wünschen uns
eine weitere gute Zusammenarbeit.
Wir hoffen allen Gästen hat es gut bei uns gefallen und wir
sehen sie beim nächsten Fest wieder.
Die Kinder und Erzieher der Kita „Sonnenschein“ 

Ein toller Auftritt

Beim Brunnenfest am 05.09.10 hatte die Vorschulgruppe der
Kita ihren 2. großen Auftritt. Alle Kinder hatten mächtig viel
geübt. Wir freuten uns, unseren Eltern, Omas und Opas sowie
allen Freunden der Kita „Sonnenschein“ zu zeigen, was wir mit
unseren Erziehern gelernt haben. Am Anfang waren alle sehr
aufgeregt, aber als wir auf der Bühne standen, waren wir ganz
entspannt. Wir sangen, trugen Gedichte vor und erzählten
allen die Geschichte von der kleinen Raupe Nimmersatt. Alles
in allem hat es uns auf der großen Bühne Spaß gemacht. Wir
hoffen Euch hat unser Programm ebenfalls gefallen und wir
sehen uns bald einmal wieder. 
Wir danken allen Eltern, die mit uns geübt haben.

Liebe Grüße die Vorschulgruppe der Kita „Sonnenschein“

Wichtiger Hinweis: Dienstags trifft sich in der Kita
Sonnenschein die Krabbelgruppe von 15:30 Uhr bis 16:30
Uhr (außer in den Ferien).
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Herzlichen Glückwunsch!

LLiiaamm--JJooeell  SSeerrggoonn,,  

geboren am 27.07.2010 in Cottbus
Eltern: Yvonne und Marko Sergon aus dem Ortsteil
Drebkau.

DDeerr  BBüürrggeerrmmeeiisstteerr  HHeerrrr  DDiieettmmaarr  HHoorrkkee  bbeeggllüücckkwwüünnsscchhtt  ddiiee  EElltteerrnn

Jugend- und Familientreff „Roseneck“

Das Projekt Jugend- und Familientreff „Roseneck“ wird gefördert durch das Ministerium für Arbeit, Soziales, Gesundheit u. Familie aus
Mitteln des Europäischen Sozialfonds (ESF), des Landes Brandenburg und des Landkreises Spree- Neiße (Regionalbudget) sowie der Stadt
Drebkau und dem SOS Kinderdorf e.V.

ÜÜbbeerrbblliicckk  üübbeerr  uunnsseerree  ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn

Montag

Dienstag

Mittwoch 

Donnerstag 

Freitag

Glückwünsche & Jubiläen

DDiiee  SSttaaddtt  DDrreebbkkaauu  bbeeggrrüüßßtt::

Familientreff

13:00 Uhr – 17:00 Uhr

09:30 Uhr – 17:00 Uhr

10:00 Uhr – 17:00 Uhr

12:00 Uhr – 17:00 Uhr

10:00 Uhr – 14:00 Uhr

Jugendtreff

17:00 Uhr – 20:00 Uhr

17:00 Uhr – 20:00 Uhr

17:00 Uhr – 20:00 Uhr

17:00 Uhr – 20:00 Uhr

14:00 Uhr – 18:00 Uhr

Ihr seid alle recht herzlich in unsere vier Wände eingeladen. 
Ob groß, ob klein steppt einfach hinein. Das Team vom „Roseneck“ wird euch 
mit Angeboten verwöhnen und begleiten.

Wir bedanken uns für die Unterstützung des
Familientreffs „Zwergenschloss“ Laubsdorf zu den
Mountainbiker-Tagen. Ihr seid super!
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OT Casel
05.10.1924 zum 86. Geburtstag Frau Mohr, Martha
06.10.1927 zum 83. Geburtstag Frau Pietsch, Gerda
11.10.1936 zum 74. Geburtstag Herr Luttosch, Horst

OT Drebkau
03.10.1941 zum 69. Geburtstag Frau Bauer, Herzeleide
03.10.1938 zum 72. Geburtstag Herr Gabler, Gerhard
05.10.1943 zum 67. Geburtstag Frau Pawlowski, Weronika
07.10.1946 zum 64. Geburtstag Frau Marko, Ursula
07.10.1948 zum 62. Geburtstag Herr Schönknecht, Ulrich
08.10.1941 zum 69. Geburtstag Frau Galetzki, Ursula
10.10.1943 zum 67. Geburtstag Herr Lehmann, Wilfried
12.10.1940 zum 70. Geburtstag Herr Kollosky, Manfred
12.10.1945 zum 65. Geburtstag Herr Quoos, Joachim
13.10.1933 zum 77. Geburtstag Frau Böhm, Gerda
14.10.1939 zum 71. Geburtstag Herr Bartusch, Heinz
14.10.1938 zum 72. Geburtstag Herr Kuhring, Heinz
14.10.1938 zum 72. Geburtstag Herr Schreiber, Egon
15.10.1939 zum 71. Geburtstag Herr Bauer, Fritz
16.10.1928 zum 82. Geburtstag Frau Schötz, Elfriede

OT Greifenhain
10.10.1931 zum 79. Geburtstag Frau Dubrau, Hildegard
13.10.1947 zum 63. Geburtstag Herr Miethke, Manfred

OT Schorbus
03.10.1940 zum 70. Geburtstag Herr Bier, Oswald
04.10.1945 zum 65. Geburtstag Herr Hämel, Karl-Heinz
07.10.1948 zum 62. Geburtstag Frau Pohl, Ingrid
10.10.1941 zum 69. Geburtstag Herr Melcher, Günter

11.10.1943 zum 67. Geburtstag Herr Schefter, Wilfried
13.10.1941 zum 69. Geburtstag Frau Glowka, Hannelore

OT Jehserig
07.10.1931 zum 79. Geburtstag Herr Hannusch, Fritz
09.10.1942 zum 68. Geburtstag Herr Lück, Harry

OT Siewisch
13.10.1941 zum 69. Geburtstag Herr Kleemann, Günter
15.10.1946 zum 64. Geburtstag Frau Giedow, Elke

OT Kausche
03.10.1925 zum 85. Geburtstag Frau Seelig, Anna
05.10.1928 zum 82. Geburtstag Herr Müller, Heinz
09.10.1942 zum 68. Geburtstag Herr Eschke, Gerd
09.10.1939 zum 71. Geburtstag Frau Hollan, Liesbeth
09.10.1942 zum 68. Geburtstag Herr Martens, Werner

OT Laubst
04.10.1933 zum 77. Geburtstag Frau Jolk, Gisela
05.10.1936 zum 74. Geburtstag Herr Kowalewski, Ernst
07.10.1948 zum 62. Geburtstag Frau Naumann, Edeltraut
09.10.1939 zum 71. Geburtstag Herr Ohainski, Lothar
14.10.1949 zum 61. Geburtstag Frau Lucia, Renate
16.10.1949 zum 61. Geburtstag Herr Gabler, Erich

OT Leuthen
04.10.1942 zum 68. Geburtstag Frau Kalz, Marlies
08.10.1944 zum 66. Geburtstag Herr Grzyszcok, Wolfgang
08.10.1948 zum 62. Geburtstag Herr Oertel, Bernd
10.10.1950 zum 60. Geburtstag Herr Guttzeit, Fritz

Geburtstage älterer Bürger/ Die Stadt Drebkau gratuliert...

Kirchliche Nachrichten

EEvvaannggeelliisscchhee  KKiirrcchheennggeemmeeiinnddee

GGrreeiiffeennhhaaiinn

Gottesdienste in Greifenhain
Der Erntedankgottesdienst mit Abendmahl
findet in Greifenhain am 10. Oktober 2010
um 14.00 Uhr statt. Hierzu sind Sie recht
herzlich eingeladen. Im Anschluss an den
Gottesdienst soll zum Abschluss der Kunstausstellung die
Enthüllung der großen Außenskulptur erfolgen. Daran
anschließend wollen wir den Gottesdienst mit einem gemein-
samen Kaffeetrinken beenden. 

Sonstiges
Ab 1. September ist Pfarrer Schütt aus Welzow für unsere
Kirchengemeinde zuständig. Er ist zu erreichen unter der
Telefonnummer 035751/286180.

Bilder zur Ausstellung „Kunst in der Kirche“

Wer da sät im Segen, der wird auch ernten im Segen.
2. Korinther 9,6 b

Der Erntedankmonat Oktober will uns daran erinnern, dass
Gott der Schöpfer dieser Welt ist und dass wir ihm alles, was
wir essen und trinken und jeden Tag wie selbstverständlich
empfangen, zu verdanken haben. Von Matthias Claudius
(1740 – 1815), dem großen deutschen Dichter, stammt ein
nachdenkenswertes Gedicht: „Wir pflügen und wir streuen
den Samen auf das Land, doch Wachstum und Gedeihen
steht ganz in Gottes Hand.“
In vielen Gegenden gibt es in diesem Monat Ernteumzüge mit
schönen geschmückten Erntewagen, mit Trachten- und
Tanzgruppen. Die Menschen drücken damit Gott ihren Dank
dafür aus, dass sie ernten durften und dass sie täglich zu
essen und zu trinken haben.

Wir wünschen Ihnen allen Gottes Segen 
Ihr Gemeindekirchenrat Greifenhain
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Evangelische Kirchengemeinde Drebkau-Steinitz-Kausche

Drebkauer Hauptstraße 24, 
03116 Drebkau
Tel. und Fax.: 035602 / 709 
(Bitte auch den AB nutzen)
Öffnungszeiten unseres Büros:
Mo. 08 – 12 Uhr, Di. 8 – 12 Uhr,
Do.  10 -  12 Uhr, 15 – 18 Uhr
Pfr. Wolfgang Selchow, 03116 Drebkau, Drebkauer
Hauptstraße 24
Tel.: 035602 51517 (Bitte auch den Anrufbeantworter nutzen!)

Siehe, ich habe vor dir eine Tür aufgetan
und niemand kann sie zu schließen.

Offenb. 3,8

Wir laden Sie ein zu den Gottesdiensten im September/
Oktober
Sonntag, 03.10.10 9  Uhr Erntedankgottesdienst

Pfr. Selchow
Hoffnungskirche

Sonntag, 10.10.10 9 Uhr Erntedankgottesdienst         
Pfr. Selchow
Stadtkirche mit anschl. Wein-
verkostung

Sonntag, 17.10.10 9 Uhr Hoffnungskirche
Pfr. Selchow

Sonntag, 24.10.10 10 Uhr Stadtkirche - Pfr. Selchow
Jubiläumskonfirmation

Sonntag,  31.10.10 9 Uhr Hoffnungskirche                   
Pfr. Selchow

(Änderungen vorbehalten!)

Treffpunkte unserer Gemeinde!
Der Chor trifft sich wieder montags um 18.45 Uhr im Ge-
meindezentrum Kausche. Wer Freude am Singen hat, ist herz-
lich willkommen!
Der Posaunenchor trifft sich freitags um 19.00 Uhr im Ge-
meindezentrum Kausche. 
Der Frauenkreis Kausche trifft sich am Dienstag, dem 19.
Oktober um 15.00 Uhr im Gemeindezentrum in Kausche.
Die Frauenhilfe Drebkau trifft sich wieder am Mittwoch, dem
27. Oktober um 15.00 Uhr  in der Drebkauer Hauptstr. 24.
Zu beiden Kreisen sind  alle Gemeindeglieder eingeladen, die
das 60. Lebensjahr erreicht haben. Gemeinsam  wollen  wir
Andacht halten,  Kaffee trinken und über ganz verschiedene
Themen reden, miteinander singen und einander zuhören. Wir
freuen uns immer sehr über weitere Interessierte! Trauen Sie
sich!!! Sie sind herzlich willkommen!
„Evangelischer Kindertreff“ – offen für alle Kinder!!!
1.– 4. Klasse; Donnerstag, 13:45 – 14:30 Uhr 

Schiebell-Grundschule Drebkau
4.– 6. Klasse; Donnerstag, 15:45 – 16:45 Uhr 

Gemeindezentrum Kausche
Wir singen, spielen, basteln, entdecken biblische und andere
Lebensgeschichten, feiern ab und zu ein Fest und fahren zu
Freizeiten und Kindercamps.
Verantwortlich: Irina Lüskow Tel.: 035608-40700
Konfirmandenunterricht
Die Konfirmanden treffen sich  jeden Donnerstag um 17.00
Uhr im Pfarrhaus.
Teenkreis jeden 1. und 3. Montag um 18 Uhr im
Gemeindezentrum Kausche.
Singen, Theater, Spielen, sich über Themen unterhalten,
Gemeinschaft haben, vielleicht ein bisschen Sport, labern und
diskutieren... Dieser Treff wird von unserem Jugendwart Cord
Heinemann geleitet. Alle Kinder ab 13 Jahre und
Jugendliche sind herzlich eingeladen.
In den Ferien  treffen sich die Kindergruppen nicht.

Nachlese - Gemeindeausflug
In diesem Jahr meinte es Petrus gut mit uns. Bei strahlendem
Sonnenschein fuhren  wir über Spremberg, Schwarze Pumpe
und Terpe (alles Orte, die von Pfr. Selchow betreut werden)
nach Meißen. Bei einer Stadtrundfahrt und anschließendem
Stadtrundgang mit Führung durch die herrliche historische Alt-
stadt  konnten wir viel Interessantes entdecken. 
In der Meißener Frauenkirche wurde übrigens schon an die-
sem Sonntag in einer schön geschmückten Kirche das
Erntedankfest gefeiert. Wer Meißen noch aus frühren Jahren
kennt, ist recht erstaunt, was aus Meißen geworden ist – eine
schöne, gepflegte, gut restaurierte Altstadt.
Nach dem schmackhaften Mittagessen in Niederlommatzsch
wurden wir bei einer einstündigen Schifffahrt auf der Elbe, ent-
lang an Sandsteinfelsen und Weinbergen, recht amüsant
unterhalten. Danach fuhren wir zum Kaffeetrinken nach Klipp-
hausen – ein unscheinbarer Ort, aber dort wurden wir von
einem faszinierenden Showprogramm überrascht. Herrliche
Wasserspiele in Verbindung mit Musik und Farbe, dazu eine
Lasershow!!! Beeindruckt von dieser Show ging es dann wie-
der in Richtung Heimat. Ein großes Dankeschön geht an die
GKR – Vorsitzende von der Auferstehungsgemeinde
Spremberg Frau Brigitte Kröger, die in ihrem Nebenjob  als
Reiseleiterin arbeitet. Sie hatte diesen wunderschönen Ausflug
für uns organisiert.      

Liebe Gemeindeglieder!
Es ist Herbstzeit und somit verschicken wir wie in jedem  Jahr
nun  schon fast traditionell, die Bescheide für das Gemeinde-
kirchgeld. Das Kirchgeld erbittet unsere Gemeinde von allen
Gemeindegliedern, die keine Kirchensteuer mehr bezahlen.
Das Kirchgeld findet in der Verkündigungsarbeit, in der 
Kinder-, Jugend- und Gemeindearbeit Verwendung.
Gebraucht wird es aber auch für den Erhalt der Stadt- und der
Hoffnungskirche. Wobei bei der Innensanierung der
Stadtkirche noch ein besonders großes Loch klappt. Die Höhe
des Kirchgeldes bestimmen Sie selbst. Als Orientierungshilfe
wurden von der Synode 5% eines Monatseinkommens  als
Jahresbeitrag festgesetzt. Wenn Sie  monatlich  800 € Rente
beziehen, wären dies 40,00 € als Jahresbeitrag  für ihre
Kirchengemeinde. Sie können das Kirchgeld im Kirchenbüro
zu den bekannten Öffnungszeiten bezahlen, oder aber auch
überweisen. - Ein herzliches Dankesschön schon im voraus.!!!  

Einladung zum Erntedankgottesdienst
Am 1. Sonntag und am 2. Sonntag im Oktober feiern wir in
diesem Jahr den Erntedankgottesdienst. Trotz der Wetter-
kapriolen  ist  die Ernte doch recht gut in unserer Gegend aus-
gefallen. Andere Landstriche sind da wesentlich schlechter
dran. Wie in jedem Jahr nehmen wir gern Erntegaben zur
Ausschmückung unserer Kirchen entgegen – diese können am
Samstag, den 02.10. von 10 – 11 Uhr im Gemeindezentrum
Kausche und am darauf folgendem Samstag, den 09.10. ab
14 Uhr in der Stadtkirche abgegeben werden. 
Diese Erntegaben sind wieder für wohltätige Zwecke
bestimmt – sie werden von der Landeskirchlichen
Gemeinschaft abgeholt und in ein Obdachlosenprojekt nach
Zary gebracht. Beim Erntedankgottesdienst am 10. Oktober
in der Stadtkirche laden wir  im Anschluss  an den
Gottesdienst  wieder zu einem Glas Wein   mit Brot ein.
Wir freuen uns auf  Ihr Kommen!

Ich verbleibe mit lieben Grüßen und einer Strophe eines
Erntedankliedes:
Nun lasst uns Gott dem Herren, Dank sagen und ihn ehren, für
alle seine Gaben, die wir empfangen haben.

Eine gesegnete Zeit wünscht Ihnen Dorothea Wilk
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Evangelische Kirchengemeinde
Leuthen-Schorbus/ 

Pfarramt in Schorbus
e-mail: buero@kirchengemeinde-leuthen-

schorbus.de 
www.kirchengemeinde-leuthen-schorbus.de

03116 Drebkau, Schorbuser Str. 14
Tel.: 035602/662 Fax: 035602/51567

Pfarramt geöffnet:
Jeden Mittwoch 16.30-17.30 Uhr

Pfarrer Robert Marnitz • Alte Poststraße 7
03050 Cottbus-Madlow

Tel. 0355/522828 Fax: 0355/4309399
e-mail: pfarrer-marnitz@kirchengemeinde-leuthen-schorbus.de
Unser Konto für alle Überweisungen: Kirchgeld, Friedhöfe,

Brot für die Welt, Spenden, Sponsorengelder usw.:
Bank: Volks-und Raiffeisenbank Cottbus; 

Konto: 46 720 46 - Bankleitzahl: 18062678

Monatsspruch für Oktober
„Dies Gebot haben wir von ihm, dass, wer Gott liebt, 

dass er auch seinen Bruder liebe.“ 
Johannes 4,21

1. Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen und
Gottesdiensten am:

Sonntag, 03.10.2010 9.00 Uhr  Kirche Schorbus
Erntedankfest mit Abendmahl
Pfr. R. Marnitz / Chöre aus Madlow
und Leuthen-Schorbus
10.30 Uhr Kirche Leuthen
Erntedankfest mit Abendmahl
Pfr. R. Marnitz

Sonntag, 10.10.2010 9.00 Uhr  Kirche Laubst
Erntedankfest mit Abendmahl
Pfr. R. Marnitz

Sonntag, 10.10.2010 14.00 Uhr Kirche Schorbus
Traugottesdienst von Alexander 
Sobek und Nancy Kaiser und Taufe 
ihrer Tochter Hanna-Alena 
Pfr. Aegerter und Pfr. Marnitz

Sonntag 17.10.2010 9.00 Uhr  Kirche Illmersdorf
Erntedankfest / Lektorin B. Schelberg

Hinweise:
a) Liebe Gemeindeglieder,
wie in jedem Jahr feiern wir im Monat Oktober die Erntedank-
gottesdienste in unseren 4 Kirchen, zu denen wir Sie herzlich
einladen möchten.  Wenn auch so manche Wetterperioden
nicht immer gut waren, einmal durch die lange Trockenzeit zum
Sommeranfang und danach die lange Regenzeit, sind wir doch
wieder reichlich mit Früchten des Lebens beschenkt worden.
Wenn uns Gott durch Höhen und Tiefen im Leben trägt sind
dies auch  Geschenke. Aus allen diesen Gründen wollen wir
Gott gebührend danken und loben, und unsere Altäre mit Blu-
men, Obst und Gemüse schmücken. 
Unsere Kirchen werden am Samstag vor dem Erntedankfest
von 15.00 bis 17.00 Uhr geöffnet sein, zu der Sie ihre Gaben
bringen können. Auch am Sonntag zum Gottesdienst können
noch Erntegaben mitgebracht werden. 
Die Erntegaben gehen an den Evangelischen Kindergarten
„Sankt Martin“ in Madlow. Im Erntedankgottesdienst um 
9.00 Uhr in Schorbus singen die Kirchenchöre aus Madlow und
Leuthen-Schorbus unter der Leitung von Jana Lippert.
Herzliche Einladung zu diesen ehrenvollen Gottesdiensten.
Denken Sie einmal über Erntedank nach und Sie werden fest-
stellen, wie wichtig Dankbarkeit ist. Es ist nicht selbstverständ-
lich, dass uns alles im Leben so einfach zufällt. Psalm 103:
„Lobe den Herren meine Seele, und vergiss nicht, was er dir
Gutes getan hat.“

b) Herzlichen Dank allen fleißigen Helferinnen und Helfern, die
am Kreisjugendsonntag ehrenamtlich im Einsatz waren, die bei
vielen Vorbereitungen halfen und für eine leckere Kaffeetafel
sorgten. Der Kreisjugendsonntag war ein besonderer Höhe-
punkt in unserer Gemeinde. Bei herrlichem Sonnenschein tra-
fen sich am 12. September 2010 ca. 150 Jugendliche aus dem
Kirchenkreis Cottbus und Umgebung und viele Besucher aus
den Gemeinden zu diesem schönen Fest in Schorbus. An die-
sem Tag drehte sich alles um das Herz – um meins, um deins
und das von anderen. Der Tag begann mit einem Eröffnungs-
gottesdienst in der Schorbuser Kirche. Die Wortverkündigung
des Evangeliums wurde präsentiert durch den Kreisjugendwart
Herrn Lehmann, Pfr. Kschenka aus Forst und unserem
Gemeindepfarrer  R. Marnitz mit den Jugendgruppen. 

Im Anschluss daran gab es ein Gesprächskarrusel mit Fach-
leuten zum Thema Herz, z. B.  das Herz „der Motor des
Lebens“, das Herz aus „biblischer Sicht“, Herzrhythmus aus
„technisch-musikalischer Sicht“ und einige andere Ausfüh-
rungen. Über die Pflege des Herzens sprach unsere Super-
intendentin U. Menzel und beantwortete viele Fragen der
Seelsorge. Für ein leckeres Mittagessen sorgte danach
Sieglinde Walter & Junior, wofür wir uns recht herzlich bedan-
ken möchten. Ab 13.00 Uhr gab es dann Herz – Aktionen, es
waren kreative Angebote u. a. das Klettern mit Fa. Brandt aus
Kolkwitz,  Fußballspielen, Batiken sowie  weitere Angebote.
Überrascht waren wir auch über das gute Interesse für die
Flechtgruppe aus Schorbus. Es gab viele Teilnehmer, darunter
auch Jugendliche, die sich selbst ein Herz aus Buchsbaum
flechten wollten. Anette Koall gab dazu mit ihrer professionel-
len Anleitung  Unterstützung. Nicht zu übersehen war der Ein-
satz unserer Jugendfeuerwehr aus Schorbus, die nach der
Brandschutzordnung ihre Fähigkeiten zeigte, wie  eine schnel-
le Bereitschaft funktioniert und somit ein Schaden im Notfall
behoben werden kann. 

Nach diesen Präsentationen konnten sich nun alle mit Kuchen,
belegten Broten sowie mit Kaffee und Getränken stärken. Allen
Akteuren sei noch einmal dafür herzlich gedankt. In seiner
Ansprache begrüßte unser Landrat Herr Altekrüger unsere
Festveranstaltung mit guten Wünschen für weitere Vorhaben.
Auf der Festwiese hielt Pfarrer Ingolf Kschenker aus Forst den
Abschlussgottesdienst.  Ein segensreicher Sonntag endete mit
bleibender Erinnerung.
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OT Drebkau

LLiieebbee SSeenniioorriinnnneenn uunndd SSeenniioorreenn,, lliieebbee VVoorr-
rruuhheessttäännddlleerr,,

der Seniorenclub des DRK lädt Sie recht herzlich zu folgenden
Veranstaltungen ein:

06. und 13.10.10 13.00 Uhr Spielnachmittag 
13.10.10 16.00 Uhr Seniorenkegeln
Jeden Dienstag 14.00 Uhr Handarbeit
Jeden Montag 14.00 Uhr Seniorensport mit dem

Verein „pure Gesundheit“
e.V.

Reiseangebot:
• Fahrt zur Weinlese an die Mosel vom 07. Bis 10.10.2010
• Saisonabschlussfahrt „An der Saale hellem Strande…“

vom 03.-04.11.2010 
1. Tag: Stadtbesichtigungen Halle und Merseburg,

Kurstadt Bad Dürrenberg, Tanzabend im Hotel
2. Tag: Bad Lauchstädt, Nebra (Fundort der Himmels-

scheibe), Panoramafahrt an Unstrut und Saale:
Freiburg, Naumburg u.a.

Alle Seniorinnen und Senioren sowie Vorruheständler der
Stadt Drebkau mit ihren Ortsteilen sind zu unseren
Veranstaltungen jeder Zeit recht herzlich eingeladen. Wir
freuen uns über neue Interessenten.
Nähere Informationen zu allen Angeboten erhalten Sie im
Seniorenclub bei Frau Andrecki, Tel. (035602) 603.

Andrecki
Leiterin des Seniorenclub des DRK

2. Die Christenlehrekinder mit Katechetin Sabine Gosdschan
(für Kinder der Klassen 4 – 6) findet donnerstags um 14.45
Uhr im Gemeinderaum des Pfarrhauses in Leuthen statt.

3. Konfirmandenunterricht: findet 14-tägig dienstags um
17.00 Uhr für die 7. und 8. Klasse gemeinsam statt. 
Wir treffen uns aufgrund der Herbstferien  nur am 26.10. in
Leuthen. Neben dem wöchentlichen Unterricht stehen
Ausflüge, Rüstzeiten und gemeinsam gestaltete Gottes-
dienst auf dem Programm.

4. Der Religionsunterricht mit Pfrn. Doris Marnitz findet (für
die Klassen 1 – 3) dienstags in der Schule Leuthen, im
Anschluss an den Unterricht, statt.

5. Der nächste Kindertag findet am Samstag, den 
30. Oktober von 10 bis 13 Uhr an der Martinskirche in
Madlow statt. Thema: Auf den Spuren Martin Luthers.

6. Unsere Chöre laden zum Mitsingen ein! Neue Sänger
sind herzlich willkommen.
Stimmtraining – nette Leute – tolle Musik – schöne
Auftritte. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.
Der Kirchenchor trifft sich immer dienstags im Gemeinde-
raum des Pfarrhauses, im September in Schorbus.
Der Gospelchor trifft sich  zu den Chorproben freitags um
19.30 Uhr im Gemeinderaum des Pfarrhauses in Schorbus.

7. Der Gemeindekirchenrat trifft sich zur nächsten Sitzung
am Mittwoch, den 13. Oktober um 19.30 Uhr im
Gemeinderaum des Pfarrhauses in Leuthen.

8. Der Seniorenkreis Leuthen trifft sich am Mittwoch, den 
20. Oktober um 14.30 Uhr zum gemeinsamen Nachmittag
mit Andacht.

9. Die Frauenhilfe Schorbus trifft sich erst wieder im
November zum gemeinsamen Nachmittag mit Andacht.

10. Mumiengruft in der Kirche Illmersdorf! Die Kirche ist zur 
Besichtung der Mumien mit Kirchführung nur noch bis zum
03. Oktober geöffnet: am Samstag, Sonntag und an
Feiertagen jeweils von 11.00 – 16.00 Uhr. Außerhalb der Öff-
nungszeiten sind Besichtigungen mit Kirchführung nur
durch Voranmeldung möglich.

11. Herzliche Einladung zum Gesprächskreis „Glaube, Bibel, 
Alltag“ – Gesprächskreis rund um das Leben. 
Der Kreis richtet sich an Menschen, die sich für Fragen des
Lebens interessieren und die sich mit anderen auf den Weg
zu einem Leben mit Gott machen wollen. Wir treffen uns am
Mittwoch, den 27. Oktober um 19.30 Uhr  im Gemeindehaus
an der Martinskirche zum Thema: Auf den Spuren Martin
Luthers.

Ich grüße Sie mit dem Spruch für die kommende Woche 
aus Psalm 145,15:

„Aller Augen warten auf dich, Herr, und du gibst ihnen
ihre Speise zur rechten Zeit“

Eine gesegnete Zeit wünscht Ihnen
Ihr  Pfarrer R. Marnitz  und Ihre Christa Melcher

Danke, liebes Brunnenfest 2010
Brunnenfest, Brunnenfee, schönes Wetter, tolle Musik,  Essen
und Trinken bei bester Laune und Leute treffen, eine  kurze Be-
schreibung des Brunnenfestes, die mir viele Teilnehmer ab-
nehmen werden. Aber da sind noch die vielen lokalen An-
gebote der Vereine, Schulen, Kindergärten – ja, und auch der
Kirchengemeinden von Drebkau-Kausche-Steinitz und
Leuthen-Schorbus. Dahinter steckt Arbeit und Mühe, die im
Moment des Feierns oft verborgen bleiben. Gerade in dieser
Verborgenheit liegt der Schatz, die „Herzenssache“. 
Würden nicht so viele Menschen unserer Stadt für das
Brunnenfest arbeiten und mit dem Herzen dabei sein, dann
würde auch der Erfolg ausbleiben. Grund genug, dankbar zu
sein. Dankbarkeit, das war das Thema des Brunnenfest-
Gottesdienstes am Vormittag des Brunnenfest-Sonntages. 
Viel zu selbstverständlich nehmen wir die Angebote aller
Brunnenfest-Tage an. Wir wissen auch ziemlich genau was im
letzten Jahr besser war. Außerdem hätten die Organisatoren ja
auch mal an „dies und das und jenes“ denken können. 
Und das Danken…?  Das können wir ja immer noch.
Außerdem ist es doch die Aufgabe der Stadt, für die Bürger
etwas zu tun! So lauteten ungefähr die Begründungen in der
Predigt, die sich auf die 10 Aussätzigen, die Jesus heilte,
bezog. Aber diese Ausreden können wir aus den unterschied-
lichsten Situationen unseres Alltages auch. Deshalb fand ich
es wunderbar, dass uns dies mitten auf dem Drebkauer
Marktplatz vor Augen gehalten wurde.
Nur feiern ist eine Einbahnstraße, die nicht glücklich macht.
Erkennen was dahinter im Verborgenen ist und Bekennen zu
dem, was da gerade passiert. Das macht glücklich.
Herzlichen Dank an Alle, die sich bemüht haben und mit dem
Herzen dabei waren.

Ev. Kirchengemeinde Leuthen-Schorbus

Vereine, Verbände & Sonstiges
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Anfang September zog es fast 5.000 Menschen in das kleine
Städtchen, um das 5. Drebkauer Brunnenfest zu erleben.
Dazu gehörten nicht nur die Einheimischen. Gäste aus den
umliegenden Städten, Ämtern und Gemeinden bis nach Berlin
und Freiburg genossen das vielfältig unterhaltsame Pro-
gramm. Die 4. Drebkauer Brunnenfee Véronique, die allgemei-
ne Stellvertreterin des Bürgermeisters, Frau Jurk und der
Ortsvorsteher Drebkau, Herr Wilk gaben um 10.00 Uhr den
offiziellen Start  zum 5. Drebkauer Brunnenfest und danach er-
öffnete das Duo „BlueStift-light“ aus Berlin das musikalische
Programm  und das Treiben rund um den Marktplatz mit dem
traditionellen Handwerker- und Bauernmarkt. 
Nachmittags begeisterten die Musikschule Fröhlich, das
Tanzballett des FunFit Vereines und eine Fakir-Show die
Gäste. Die Auszeichnung mit einem Förderschild „Partner der
Feuerwehr“ erhielten die zwei Unternehmen der Stadt
Drebkau „Wellers Reisedienst“, Inhaber: Thomas Weller aus
dem  OT Drebkau und die „Kfz-Werkstatt Burkhard Koall“, In-
haber: Burkhard Koall aus dem OT Schorbus. Die Leiterin der
Geschäftsstelle Drebkau der Sparkasse Spree-Neiße, Frau
Lück, übergab gemeinsam mit dem Landrat, Herrn Altekrüger,
an die Jugendfeuerwehr der Stadt Drebkau  eine Sachspende.
Hierbei handelte es sich um einen Laptop, einen Beamer und
eine Leinwand. Freunde der Literatur lauschten am Samstag,
ab 17.00 Uhr im Standesamt der kulturellen Begegnungsstätte
Herrn Henneberg als er aus seinem Werk „Schöne grüne
Grüße“ vorlas. Auch das Museum „Sorbische Webstube
Drebkau“ zog viele Gäste zur neuen Ausstellung „Brunnen-
geist, Wassermann und andere sagenhafte Gestalten der
Lausitz“ an. 
Auf dem Gelände des Brauhauses kamen Oldtimerliebhaber
am Samstag und Sonntag auf ihre Kosten. Die Ausfahrten der
Oldtimer zeigten, dass die Fahrzeuge von ihren Eigentümern
tipp topp gepflegt werden. Auch der traditionelle Feld-
küchenwettstreit und der Schützenstand der Schützengilde
Drebkau 1656 e.V. war wieder Besuchermagnet. Auf dem
Gelände der „Alten Garage Nr. 55“ zog es viele Trödler-Fans,
die sich nicht nur am Eröffnungsspiel des „Riesen-Mensch-
ärgere-Dich-nicht“, an dem sich die Drebkauer Brunnenfee
Véronique, Frau Jurk und Herr Wilk beweisen mussten, erfreu-
ten sondern auch zu den vielen liebevoll organisierten
Attraktionen auf dem Gelände der Familie Baudach. 
Auf dem Schulhofgelände war Samstag und Sonntag reges
Treiben an den Aktions- und Bastelständen des Fokus e.V.
und SOS Kinderdorf e.V. sowie der Sparkasse Spree-Neiße.
Die Oberförsterei Drebkau beteiligte sich mit einem Info-Stand
und am Sonntag konnten sich Gäste beim Bogenschießen
beweisen. Der traditionelle Bastelstand um den „Drachen-
bauvater“, Herrn Klante, durfte ebenso nicht fehlen. 
Am Samstagabend warteten Einheimische und Gäste der
Stadt Drebkau gespannt darauf, wer denn die neue 
5. Drebkauer Brunnenfee wird. Ab 20.00 Uhr spielte der
Beatclub Leipzig Oldies der 60, 70 und 80-Jahre, danach
begeisterte der Schlagestar Tommy Fischer die Zuschauer-
menge. Die alternde Brunnenfee-Mutter plauderte ein wenig
aus ihrem tristen Alltag im Marktplatz-Brunnen mit dem
Drebkauer Brunnengeist und, dass Sie nun schon seit 4
Jahren eine ihrer schönen Töchter nach oben auf die Erde
schicken müsse. Keine ihrer Töchter hatte den Wunsch wieder
zurück in den Brunnen zu kommen. Auch in diesem Jahr
musste es so kommen. Sie ließ sich von ihren 4 Feen-
Töchtern Madlen, Nicole, Doreen und Véronique berichten,
wie es ihnen denn auf der Erde ergeht, bevor es Abschied
Nehmen von Véronique hieß. Nach einer spektakulären
Feuershow wurde  Christin aus dem Brunnen gezaubert.

Véronique kürte mit dem Übergeben der Schärpe an Christin
ihre Nachfolgerin, die „5.Drebkauer Brunnenfee 2010-2011“.
Zu den ersten Gratulanten zählten Ihre 4 Brunnenfee-
Schwestern, der Landrat, Herr Altekrüger, die allgemeine
Stellvertreterin des Bürgermeisters, Frau Jurk und der
Ortsvorsteher Drebkau, Herr Wilk. Danach ging das Treiben zu
den Klängen der Rockband Beatclub Leipzig bis 2.00 Uhr wei-
ter.

Am Sonntag fand ab 10.00 Uhr der gut besuchte Freiluft-
Gottesdienst der ev. Kirchengemeinden der Stadt Drebkau
statt. Ab 11.00 Uhr begrüßte die frisch gekürte 5. Drebkauer
Brunnenfee Christin ihre zahlreichen Gäste und zauberte Frei-
Bier aus dem historischen wunderschön in Sponsorenleistung
der Gärtnerei Lehmann geschmückten Brunnen. Zu den
Klängen des Blasorchesters „Glückauf“ Knappenrode e.V.
eröffnete Christin mit dem Ortsvorsteher Drebkau, Herrn Wilk,
den Frühschoppen. 
Unsere kleinen Stars der Kita-Einrichtungen der Stadt
Drebkau und der Kita der AWO sowie der Hort der
Grundschule Leuthen begeisterten wieder mit einem tollen
Programm. Danach zogen Andreas Holm & Thomas Lück alle
in ihren Bann. Der Blick von der Bühne aus in Richtung des mit
Zuschauern gefüllten Marktplatzes und die tolle Stimmung der
Menge erzeugte bei manch einem Gänsehautfeeling. Leider
hielt sich das Wetter nicht bis zum Programm-Ende. Das Duo
„Purpur“ war gesanglich ein Sahnehäubchen für den
Drebkauer-Brunnenfestabschluss. Einige Gäste trotzten dem
langanhaltenden Regenguss und wurden dafür musikalisch
mit einer tollen Aufführung belohnt. 
Ein Gast drückte sich so aus: „Viele kleine Motoren bringen
einen großen Motor zum laufen. Es ist für Jeden etwas dabei.
Der Abschluss heute war phänomenal. Ich bin begeistert,
dass so etwas in Drebkau möglich ist.“
Es dauert ein ganzes Jahr, solch ein Fest zu organisieren und
umzusetzen. 95 Prozent sind  Sponsoren- und Hilfeleistungen
unserer heimischen Firmen als auch einzelner Personen.
Dabei fügt sich jedes Puzzleteil zu einem wunderschönen
Ganzen zusammen und trägt so ein Bild nach außen. 
Dieses tolle „Puzzlebild“ der Stadt Drebkau wird vom Gast
aufgenommen, in Erinnerung behalten und so hoffe ich als
Anlass genommen, uns bald wieder zu besuchen. Die vielfäl-
tigen kulturellen, sportlichen und touristischen Attraktionen in
der Stadt Drebkau bieten dazu das ganze Jahr über
Gelegenheit. Das Brunnenfest hat sich zum traditionellen
Höhepunkt im Veranstaltungskalender in und um Drebkau eta-
bliert. Für die überwältigende Unterstützung – ob logistisch
oder finanziell – bedanke ich mich nochmals herzlich bei allen
Helfern und Sponsoren.  Sie haben dazu beigetragen, dass
sich unsere Gäste auf dem Brunnenfest wohlfühlen, es als kul-
turelles Erlebnis  aufnehmen und die Sorgen des Alltags für ein
Wochenende in die Ferne rücken lassen.

Sollte der Wunsch bestehen, dass die Unternehmer wiederum
den Freitag organisieren, dann melden Sie sich bitte schriftlich
bis zum 15. Oktober 2010 in der Stadtverwaltung Drebkau. 

Sachliche Hinweise und Anregungen  nehme ich gern unter
035602-56215 oder loewa@drebkau.de entgegen.

Petra Loewa
SG Öffentlichkeitsarbeit/Tourismusförderung/Kulturein-
richtungen

Liebe Einwohner und Gäste der Stadt Drebkau!

Das war das 5. Drebkauer Brunnenfest
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Am 09.10.2010 von 8.00 bis ca. 16.00 Uhr findet die
6. Drebkauer Pilzlehrwanderung statt.
Treffpunkt ist das Anglerheim in 03116 Drebkau - Raakow
Lindenstraße 2. Geleitet wird die Pilzlehrwanderung vom
Pilzsachverständigen Lutz Helbig und unterstützt vom gastge-
benden Drebkauer Revierförster Sylvio Raschick als auch den
kompetenten Mykologen Pilzsachverständige Lotti Albrecht
(Vetschau), Klaus Wilde (Forst) sowie Dr. Renè Ullrich (IHI
Zittau) und Dr. Jens Wöllecke (BTU Cottbus).

Gegen 15.00 Uhr gibt es einen Vortrag zum Thema 
“Erfahrungen zum Einsatz von Trockenpilzen”.

Der Unkostenbeitrag beträgt 2 Euro je Person, dafür gibt es
eine selbst zubereitete Pilzpfanne.
Bitte auf geeignete Kleidung und Sammelutensilien achten.

EEiinnllaadduunngg  zzuurr  66..  DDrreebbkkaauueerr  PPiillzzwwaannddeerruunngg

Nun sollte es besonders gut werden und dann so
etwas… In der letzten Ausgabe des Drebkauer Heimat-
blattes hat sich im Bericht des Kleintierzuchtvereins
Drebkau e. V. der Fehlerteufel eingeschlichen. 

Dafür möchte sich die Redaktion an dieser Stelle ent-
schuldigen und hofft, dass die 57. Vereinsschau trotz-
dem ein großer Erfolg wird.
Die Redaktion

Wann? Mittwoch 16:00-16:45 Uhr
Wo? Bahnhofstraße 36, 03116 Drebkau

Ballett für Kinder von 4-6 Jahren

• Grundlagen des Balletts
• Fördern von Koordination und Konzentration

• Schulung der Gruppendynamik

Drebkau – Spremberg – Großräschen – Calau

- ab dem 29. September 2010 -

Prima-Ballerina DDaannccee  MMoovveess

Bist du jung und suchst nach kreativen und sportlichen Angeboten um deine Freizeit sinnvoll und aktiv zu gestalten? 
Dann komm zu uns und probiere doch folgende Kurse:

Wann? Mittwoch 16:45-18:00 Uhr
Wo? Bahnhofstraße 36, 03116 Drebkau

Tanzunterricht für Kinder von 7-11 Jahren

• Grundlagen des Balletts mit Elementen aus Jazz,
Modern Dance, Folklore

• Fördern von Koordination und Konzentration
• Schulung der Gruppendynamik

Infos für alle Muttis und Vatis

1. Erlernen von ersten Tanzschritten und Grundelementen
des Ballett

2. tänzerische Früherziehung zur Steigerung des Körper-
und Rhytmusgefühls sowie Verbesserung von Haltung,
Beweglichkeit und Kraft der Kids

3. Erarbeitung erster kleiner Tänzer
4. Freude am Tanzen in der Gruppe

Testet unser Angebot 4 Wochen

Infos für alle Muttis und Vatis

1. Erarbeiten von Tänzen und kleinen Showprojekten mit
Elementen aus Ballett, Jazz, Modern Dance und Folklore

2. Grundschritte und Schrittkombinationen kennen lernen
3. Förderung von Kreativität und Selbstbewusstsein
4. Ausbau des Körper- und Rhytmusgefühls sowie Ver-

besserung von Haltung, Beweglichkeit und Kraft
5. öffentliche Auftritte zu verschiedenen Anlässen

Testet unser Angebot 4 Wochen

Interessierte Eltern melden sich bitte unter der Servicnummer

035602 - 222 12

KKTTZZVV  DDrreebbkkaauu  ee..  VV..
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OT Schorbus

OT Kausche

ZZuurr  EErriinnnneerruunngg  vvoomm  SSeenniioorreenncclluubb
Unser herbstlicher Kaffeenachmittag soll in gewohnter
Umgebung am Mittwoch, 06.10.2010 um 14.30 Uhr

im Gemeinderaum Jehserig stattfinden.
Ein besonderer Anlass für diesen Termin ist die

Einweihung des Gutshauses in seiner jetzigen Gestalt
vor 10 Jahren. Es sind alle Mitglieder herzlich eingela-

den! An diesem Tag erfolgt auch die
Beitragskassierung.

Wir wünschen uns einen 
schönen Nachmittag.

Der Vorstand

OT Jehserig

Kleingartenanlagen Drebkau e. V.
Abteilung Brauchwasser

Mitteilung zur Außerbetriebnahme 
der Brauchwasseranlage

Werte Abnehmer,
der Herbst hat Einzug gehalten und die Gartensaison geht
langsam aber sicher dem Ende entgegen. Und deshalb stellen
Sie sich bitte darauf ein, dass die Brauchwasseranlage der
Kleingartenanlagen Drebkau e.V.

am Sonnabend, dem 30. Oktober 2010

außer Betrieb gesetzt wird. Wir bitten jeden Abnehmer, in der
Zeit von 9.00 - 11.00 Uhr in seinem Garten anwesend zu sein.
Die Wasseruhr - und auch die Stromzählerstände - werden
abgelesen und quittiert. 
Sollten Sie verhindert sein, beauftragen Sie bitte ihren
Gartennachbarn oder teilen Sie den Wasser- und
Stromzählerstand dem zuständigen Ableser oder Frau Mätzke
(20985) telefonisch mit. Bitte denken Sie bei einem
Wohnungswechsel daran, uns auch darüber zu informieren.  

Die Ableser treffen sich bitte zum Empfang der Unterlagen um
8.45 Uhr an der Pumpstation. 

Vorstand der Kleingartenanlagen e.V.

Fahrt ins Blaue

Radwanderung der SG Blau-Weiß Schorbus

am 23. Oktober 2010, 11:00 Uhr

Treffpunkt: Vereinshaus Schorbus

OT Siewisch

8. Oktoberfest in Siewisch
09. Oktober 2010 in der Gaststätte Hartnick – Saal
Beginn ist um 20:00 Uhr
Ab 19.00 Uhr für die Kid`s Spagetti
essen.
Alle Einwohner und ihre Gäste sind
herzlich eingeladen.
Platzreservierungen ab sofort in der
Gaststätte Hartnick.

Ortsbeirat Siewisch
Dorfclub Siewisch e.V.

SG Kausche Drebkau
Tischtennisturnier am 16. Oktober 2010

in der neuen Sporthalle in Drebkau (Grundschule)

Beginn : 10.00 Uhr
Ende : ? ? ? ? 

Startgebühr: 2,00 €

eingeladene Mannschaften / Einzelspieler
- SG Branitz - SG Post / Telekom - SG Werben - 

- Sportfreund Krebs ( CB ) - Sportfreund Kutscher ( CB ) -
gespielt wird um den Einzel-/Doppelpokal zu jeweils 3 Sätzen

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Zuschauer sind herzlich Willkommen

Mit neuer Technik für die Zukunft gut gerüstet - Sparkasse übergibt über 250 PC’s und Drucker

Für ein zukunftsorientiertes erfolgreiches Unternehmen ist lei-
stungsstarke und moderne Technik unverzichtbar. Vereine,
Kindergärten und Schulen sowie gemeinnützige Einrichtungen
müssen dagegen oft mit Technik auskommen, die viele Jahre
alt und nicht mehr auf dem neusten Stand ist. Umso größer
deshalb die Freude, dass die Sparkasse Spree-Neiße in diesen
Tagen leistungsfähige Technik in ihrem Geschäftsgebiet ver-
teilt. Um den Ansprüchen der Kunden an modernen Service
und zeitgemäße Beratung künftig noch besser gerecht zu wer-
den, stellt die Sparkasse Spree-Neiße zur Zeit ihr EDV-System
um. Das macht die Investition in neue leistungsstarke EDV-
Technik notwendig. Die ca. 250 nicht mehr benötigten, aber
gut erhaltenen PC’s sowie fast 200 Drucker übergeben die
Direktionen Cottbus, Forst, Guben und Spremberg an gemein-
nützige Einrichtungen, Schulen und Vereine in der Region. 
Am 14.09.2010 übergab die Direktorin Ilona Fischer in der
Spremberger Kita „Flax und Krümel“ die ersten PC’s und

Drucker der Direktion Spremberg. In den nächsten Tagen
konnten sich dann weitere Kitas, Schulen, Institutionen und
Vereine über eine technische Verbesserung ihrer EDV-
Ausstattung freuen. Darunter u.a. die Kita Kinderparadies in
Tschernitz, der Evangelische Kindergarten in Welzow sowie
der Förderverein der Grundschule Wadelsdorf e. V. und die
Grundschule Leuthen. Aber auch Sportvereine wie der
Spremberger Sportverein 1862 e.V., der Freie Sportverein
Spremberg 1895 e.V., der BSV Chemie Tschernitz, die
Schützengilde zu Welzow e.V. und die Sportgemeinschaft
Graustein e.V. werden berücksichtigt. Die DRK-Ortsgruppe in
Drebkau erhält ebenfalls einige PC’s und Drucker. 

Anja Schroschk
Kommunikation und
Öffentlichkeitsarbeit
Sparkasse Spree-Neiße
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Wichtige Sprechzeiten und Telefonanschlüsse

Dienststellen
Stadtverwaltung Drebkau
Spremberger Straße 61, 03116 Drebkau,
Telefon (035602) 562-0, Telefax (035602) 562-60
E-Mail: kontakt@drebkau.de 
Sprechstunden 
Montag   13 – 16 Uhr
Dienstag   08.30–11.30 Uhr + 13 Uhr –18 Uhr
Mittwoch   geschlossen
Donnerstag  08.30 – 11.30 Uhr, 
Freitag   08.30 – 11.30 Uhr

Polizei Notruf 110 Revierpolizei, 
Kultur- und Begegnungsstätte Drebkau,
Tel. (035602) 937
Sprechstunden
Dienstag      14.30 Uhr – 16.30 Uhr

Polizeiwache Spremberg 
Tel. (03563)  56-0

Schiedspersonen der Stadt Drebkau
Frau Elke Hauswald    Tel. (035602) 20784

Frau Sabine Rescher   Tel. (035602) 22024
Oberförsterei Drebkau
Drebkauer Hauptstraße 12, 03116 Drebkau Tel. (035602) 792, Telefax
(035602) 51067 
Sprechstunden
Dienstag 09.00 – 18.00 Uhr oder nach Vereinbarung
Revierleiter: Herr Joachim Nugel, Tel. 0173/2007643; Revier Drebkau:
Sylvio Raschick, Tel. 035608/41492, 0173/2008456; Revier Casel:
Herr Stefan Rescher, Tel. 035602/51055; Revier Schorbus: Herr Klaus
Frömming, Tel. 035602/51049, 0173/2008669

Pilzberatungsstelle der Stadt Drebkau, 
Dipl.-agrar.-Ing. L. Helbig, Felix-Meyer-Straße 34d, 03116 Drebkau;
Tel. (035602) 21736

Telefonnummer für mobile Entsorgung der abflusslosen
Sammelgruben und biologischen Kleinkläranlagen: 0355/58290

Museum „Sorbische Webstube Drebkau“
Am Markt 10, 03116 Drebkau, Tel.: 035602/22159
Öffnungszeiten: 
Do & Fr von 13.00 - 17.00 Uhr
Jeden 1. Sonntag im Monat von 13.00 - 17.00 Uhr

Arzt und Kassenärztlicher Notfalldienst
Dr. M. Loppar Rettungswache, Notarzt und
Drebkauer Hauptstraße 32 Feuermeldestelle
03116 Drebkau Tel. 112 oder (0355) 6320
Tel. (035602) 666, priv. (035602) 700  
FA Hoffmann Dr. P. Pavlikova
Forststraße 3, 03116 Drebkau Altdöberner Str. 1, 03103 
(035602) 51570 Neupetershain, Tel. (035751) 20430

Apotheke „Zum Kreuz“ Drebkau
Drebkauer Hauptstraße 36, Tel. (035602) 601, 0152/25341122

Tierarztpraxis Dirk Eggert, Grünstraße 18, 03116 Drebkau
Betreuung Kleintiere TÄ Manuela Derlich, Tel. (035602) 419813
Betreuung Großtiere TA Dirk Eggert (0174) 9459709

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst im Bereich Drebkau
Leitstelle Cottbus, Tel. 01805/582223500 oder 01805/582223510

Bereitschaftsdienste der Ärzte im Bereich Welzow/Neupetershain
Leitstelle Cottbus, Tel. 01805/582223640

Notdienstbereitschaft der Apotheken 05.09. – 18.09.2010

03.10.2010 Sandower-Apotheke, Sandower Hauptstraße 15, 
03042 Cottbus, Tel. 0355 715127

04.10.2010 Schiller-Apotheke, K.-Liebknecht-Str. 26, 
03046 Cottbus, Tel. 0355 24688

05.10.2010 Ströbitzer Apotheke, Schweriner Str. 3, 03046 Cottbus,
Tel. 0355 793887
Apotheke an der Priormühle, An der Priormühle 15, 
03050 Cottbus, Tel. 0355 4858-100

06.10.2010 Süd-Apotheke, Thierbacher Str. 1, 03048 Cottbus, 
Tel. 0355 533810
Apotheke in der Spreegalerie, Karl-Marx-Straße 68, 
03046 Cottbus, Tel. 0355 4946960

07.10.2010 Paracelsus-Apotheke, Zuschka 37, 03044 Cottbus, 

Tel. 0355 871632
08.10.2010 Apotheke am Altmarkt, Berliner Straße 1,

03046 Cottbus, Tel. 0355 793231
09.10.2010 Apotheke am Goethepark, F.-Mehring-Straße 12, 

03046 Cottbus, Tel. 0355 4869092
10.10.2010 Apotheke am Klinikum, Thiemstraße 112, 

03050 Cottbus, Tel. 0355 470086
City-Apotheke im Blechen-Carre, K.-Liebknecht-Straße
136, 03046 Cottbus, Tel. 0355 6262365

11.10.2010 Sonnen-Apotheke, Kolkwitzer Straße 36, 
03046 Cottbus, Tel. 0355 3817817

12.10.2010 Apotheke im Cottbus-Center, Sielower Chaussee, 
03044 Cottbus, Tel. 0355 872961
Apotheke im Lausitz Park, Madlower Chaussee 4, 
03058 Groß Gaglow, Tel. 0355 541608

13.10.2010 Passagen-Apotheke, Vetschauer Straße 10, 
03048 Cottbus, Tel. 0355 478040
Stern-Apotheke am TKC, Gerhart-Hauptmann-Str. 15, 
03044 Cottbus, Tel. 0355 49493550

14.10.2010 Elisen-Apotheke, G.-Hauptmann-Str. 15/Süd 10, 
03044 Cottbus, Tel. 0355 7811210
Carl-Thiem-Apotheke, Thiemstraße 124, 
03050 Cottbus, Tel. 0355 8699463
Apotheke „Zum Kreuz“, Drebkauer Hauptstraße 36,
03116 Drebkau, Tel. 035602 601; 0152 25341122

15.10.2010 Flamingo-Apotheke, Bahnhofstraße 63, 
03046 Cottbus, Tel. 0355 780730

16.10.2010 Galenus-Apotheke, K.-Marx-Str. 14, 03044 Cottbus, 
Tel. 0355 24378

Zeiten der Notdienstbereitschaft
Der Dienst erfolgt von 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr des darauf folgenden
Tages.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Mit der Anwahl der zentralen Rufnummer 116 117 wird man sofort
kostenlos mit der zuständigen medizinischen Einrichtung verbunden.

Übergabe an den Drebkauer Seniorenclub - 
Die Übergabe erfolgte am Montag, 20.09.2010 an
Frau Andrecki & den Leiter für Personal- und Öffent-
lichkeitsarbeit Herrn Möbius des DRK

Übergabe an die Kita Villa Kunterbunt - 
Die Übergabe fand am Montag, 20.09.2010 an Frau
Kaiser, der Leiterin der Kindereinrichtung und den
Kindern der ältesten Gruppe statt

Übergabe an die Grundschule Leuthen - 
Übergabe am Mo., 20.09.2010 an Frau Schwertfeger
und die jeweiligen Klassensprecher der Schule. 
Die Klassensprecher sind: Saskia Nevoigt, Paul
Sarich, Laura Madajczyk, Dela Rütten, Luca Manus,
Simon Lamprich
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AAnnzzeeiiggeenn

• zuverlässig

• vertrauenswürdig

• schnell

• akkurat

• diskret

• erfahren

• hygienisch rein

Lassen Sie mich Ihre „Gute Fee“ sein!

Birgit Michalak
A.-Bebel-Straße 5 • 03103 Neupetershain

Tel.: 03 57 51/ 1 56 70 • 0173/ 5 61 43 77

Dringend Aushilfe gesucht!

Weibliche Person auf 400 Euro-Basis für das
Einsatzgebiet Drebkau!

Bürgerhaus Kausche
Täglich ab 11.30 Uhr geöffnet

Montag Ruhetag • Tel.:22 021

Veranstaltungsservice von A-Z
bis 250 Personen in unseren Räumen

oder bei Ihnen zu Hause

Lassen Sie sich von uns beraten!

Zurzeit Herbstspezialitäten 
im Angebot

Herzlichen Glüchwunsch
den frisch gebackenen Großeltern am

Anschlussgleis in Drebkau, wünschen

die drei Welzower
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Zum

SScchhuullaannffaanngg
möchte ich mich, auch im Namen
meiner Eltern, rechtherzlich für alle 

lieben Glückwünsche und
Geschenke bei allen Verwandten,

Bekannten 
sowie Nachbarn bedanken.

EEmmmmaa--LLuuiissee  HHeeiinnrriicchh

Welzow, August 2010

Verkaufe Garage in Drebkau

- Hutungsweg - Größe 1700 qm - Preis nach VB - Telefon 0157 / 71539536 - 

- frei ab März 2011 - Besichtigung vorab möglich -

Landgasthof mit Wildgehege 
Familie Schönknecht – Casel

Mittwoch – Samstag ab 11.00 Uhr

Ab jetzt wieder: „Gänsebraten“ nach altem Familienrezept
sowie „Wild“ aus eigener Zucht, dazu edle Moselweine.

Wir sind Ihr Partner für Veranstaltungen jeder Art,
auch Partyservice.

Ihre Wirtsleute in 4. Generation
Frank & Ingelore Schönknecht

Tel. 035602 866

Váradi-Hofladen
ungarische Gastronomie und Partyservice

Klein Gaglow - Am Denkmal 2 - 0355/ 52 70 26 5

1. Schlachtefest am 2. Oktober ab 10 Uhr

Öffnungszeiten

Montag - Freitag: 16 -21 Uhr , Samstag & Sonntag: 11 - 21 Uhr
Dienstag ist Ruhetag


